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Agenda
Bewährungs- und Gerichtshilfe Baden-Württemberg

Zahlen und Fakten

Normative Grundlagen der Betreuung – VwV und Betreuungsstufenmodell

Interne Regelung – Qualifikation der Mitarbeiter und Handbuch zur Betreuung von 
Sexualstraftätern

Ressourcen-Risiken-Inventar

Deliktorientiertes Arbeiten

Kooperationen



Bewährungs- und Gerichtshilfe 
Baden-Württemberg
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Bewährungs- und Gerichtshilfe 
Baden-Württemberg

Geschäftszentrale Stuttgart

9 Einrichtungen mit insgesamt 
26 Abteilungen

zusätzliche Außenstellen je 
nach Bedarf

ca. 470 hauptamtliche und 600 
ehrenamtliche Mitarbeiter
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Zahlen und Fakten
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0 100 200 300 400 500 600 700

Sexualstraftäter gesamt

§§ 174, 174a, 174b, 174c, 176, 176a, 176b Sexueller
Missbrauch von Schutzbefohlenen; (Schwerer) Sexueller

Missbrauch von Kindern

§§ 177, 178 Sexueller Übergriff, Sexuelle Nötigung;
Vergewaltigung (mit Todesfolge)

§§ 184, 184a, 184b, 184c Verbreitung pornographischer
Schriften u.a.

Sonstige

FA BWH
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Normative Grundlagen der Betreuung 
– VwV und Betreuungsstufenmodell

[Intensivbetreuung] ist angezeigt, wenn die Persönlichkeits-
und/oder Deliktsstruktur eine besonders engmaschige 
Betreuung, […] erfordert. […] Klienten, die wegen eines 
Sexualdelikts unter Bewährung stehen, sind zu 
Betreuungsbeginn grundsätzlich in die Betreuungsstufe 1 
einzustufen. Eine beabsichtigte Änderung der 
Betreuungsstufe in diesen Fällen ist der zuständigen 
Abteilungsleitung oder Einrichtungsleitung vorzulegen. Mit 
Klientinnen oder Klienten, die in der Betreuungsstufe 1 
betreut werden, sollen in der Regel zwei bis drei persönliche 
Kontakte innerhalb eines Monats stattfinden."
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Normative Grundlagen der Betreuung 
– VwV und Betreuungsstufenmodell
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Interne Regelung – Qualifikation und 
Unterstützung der Mitarbeiter

Regelung zur Betreuung 
von Sexualstraftätern

• Berufserfahrung im 
Bereich der 
Straffälligenhilfe für 
die Dauer von min. 2 
Jahren und

• Teilnahme an der 
internen Fortbildung 
„Einführung in die 
Betreuung von 
Sexualstraftätern“.

• Fachaufsicht und 
Innenrevision

Bei Bedarf

• Einzelsupervision
• Intervision (im 

jeweiligen Team)
• Fallbesprechung mit 

dem „Spezialist 
Sexualstraftäter“
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Handbuch zur Betreuung von 
Sexualstraftätern
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Ressourcen-Risiken-Inventar
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Deliktorientiertes Arbeiten (DOA)
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Kooperationen

BGBW

ÜM JVAenGZS KURS 
& Kripo

BIOS & 
Forensische 
Ambulanzen 
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Inwiefern unterscheidet sich die Betreuungsarbeit mit 
Sexualstraftätern gegenüber anderen Klienten in der 
Bewährungshilfe? 

Eingangsqualifizierung 
bei der BGBW

Schädigungspotential 
bei Rückfall GZS KURS & EAÜ

VwV & QHB verstärkte Fachaufsicht 
& Innenrevision

Compliance & 
Zusammenarbeit mit 
ZB Kommunikation
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Vielen Dank für Ihr Interesse!
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